
 

 
 

 

 

E-Medien in der Bibliothek 

 
Haben Sie sich schon gefragt, warum in der 24*7 Online-Bibliothek nicht jedes im Handel erhältliche  

E-Book zur Verfügung steht? 

Die Verlage bestimmen 

Kauft man heute ein E-Book, so erhält man nur eine Nutzungsberechtigung, erwirbt aber kein Eigentum. 

Daher bestimmen derzeit die Verlage selbst , ob sie eine E-Book-Lizenz an Bibliotheken vergeben oder 

nicht. 

 

Kosten für Bibliotheken 

Zusätzlich zum Leserecht müssen Bibliotheken das Verleihrecht von den Verlagen erwerben. 

Das kann finanzielle Schwierigkeiten beim E-Book-Erwerb bedeuten. 

 

Rahmenbedingungen schaffen 

Der Deutsche Bibliotheksverband (dbv) fordert rechtliche Rahmenbedingungen für die Ausleihe von  

E-Books und E-Medien. Öffentliche Bibliotheken sollten grundsätzlich jedes in der EU auf dem Markt 

erhältliche E-Book erwerben und ihren Nutzern zur Verfügung stellen können. Hierfür fordert  

der dbv die rechtliche Gleichstellung des E-Book-Verleihs mit der Ausleihe körperlicher Medien. 

 

"E-Medien in der Bibliothek - mein gutes Recht" ist eine Kampagne des Deutschen 

Bibliotheksverbandes. Lesen Sie mehr . 

 

Vorabentscheidung des EuGH 

In einer Vorabentscheidung des Europäischen Gerichtshofs (EuGH) ist die rechtliche Grundlage für den 

E-Book-Verleih in öffentlichen Bibliotheken gelegt worden. Dieser Entscheid könnte als Basis für neue 

nationale Regelungen angewandt werden. Lesen Sie mehr. 

http://www.bibliotheksverband.de/dbv/kampagnen/e-medien-in-der-bibliothek.html
http://www.bibliotheksverband.de/dbv/presse/presse-details/archive/2016/november/article/der-deutsche-bibliotheksverband-begruesst-eugh-entscheidung-bibliotheken-duerfen-rechtmaessig-herun.html?tx_ttnews%5Bday%5D=10&cHash=1a6946049d01a30abbe0f6dbdaef797b

